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Die Ergebnisse des dritten Geschäftsjahres können wir als durchaus befriedigende bezeichnen. Die 
Organisationsarbeiten für Durchführung unseres Programmes der Förderung und Erleichterung der 

? ~andelsbeziehungen zwischen Deutschland und dem Auslande, namentlich den überseeischen Märkten, 
schritten fort. Obgleich wir einen erheblichen Theil unserer Arbeitskraft darauf verwenden mussten, 
und obgleich die Resultate der Unternehmungen solcher Art sich nur allmählich entwickeln können, 
während .unser Geschäftscapital am 2. Januar V. J. um das Dreifache (3,416,667 Thlr. im Durch- 
schuitt des Jahres 1871: gegen 10 Millionen Thaler im Jahre 1872) aus den iin vorigen Geschäfts- 
bericht hervorgehobenen Gründen erhöht werden musste, so sind doch die Erträge auch im Ver- 
hältnis~ zum vermehrten Capital die gleichen geblieben. Dieselben haben sich sogar insofern gün- 
stiger gestaltet, als die Einnahmen für Effecten und Consortialgewinn einen geringeren Procentsatz 
der Gesammteinnahmen ausmachen als im Yorjahr. 

I. Ueberseeisches Geschäft. 

Die im December 1871 beschlossene Errichtung von Filialen in Hamburg und Ostasien ist 
- -__L__I 

im Laufe des Jahres 1872 durcbeführt worden, nachdem die Erhöhung des Capitals uns die 
. -" W'-. 

hierzu erforderlichen Mittel zur Verfügung gestellt hatte. 
1 Die Filialen sind bereits in vollster Thätigkeit, obgleich die zur Reise U. s. W. erforder- 

liche Zeit und die mancherlei anderen notliwendigen Vorbereituugen die Geschäftseröffnung der 
asiatischen Filialen bis zum Monat Mai 1872 verzögerten. 

Dadurch, dass Shanghai und Yokohama als Käufer für auf Deutschland gezogene Tratten 
auftraten und dass einige dort etablirte Häuser diesem Beispiele folgten, wurde die an jenen 
Plätzen bisher wenig gebräuchliche deutsche Valuta definitiv eingeführt, und es sind jetzt die mit 
jenen Plätzen arbeitenden continentalen Häuser in der Lage, ihre Geschäfte in deutscher Valut,a 
abzuwickeln. Der Exporteur, der den Herstellungspreis seiner Waare in Thalern berechnet, kann 
jetzt auch den Verkaufswerth in Thalern empfangen, und der Importeur, der in Thalern an das 
Binnenland verkauft, kann seine Credite jetzt in deutscher Valuta nehmen. Dieser Verkehr 
unterliegt zwar noch insofern einer Beschränkung, als die von dort gezogenen Tratten nach 
der Natur der Veikehrsverhältnisse meist 6 Monatstratteu sind, welche in Deutschland vorläufig 
noch nicht discontirt werden. Es werden aber im Laufe der Zeit auch hier sich Aushülfen be- 
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schaffen lassen, und es wird bis zu diesem Zeitpunkte dieser Theil der Geschäfte über London weiter 
geleitet werden. 

Die geschäftliche Erfahrung der mit der Fuhrung der überseeischen Etablissements beauf- 
* 

tragten und mit diesen Plätzen vertrauten Personen hat uns ausserdem schnell eiiie erhebliche 
Zahl anderer Geschäftsfreunde zugeführt. Das einheitliche Zusammenwirken der europäischen 
niit den überseeischen Etablissements aber bietet zugleich für eine Reihe der mit jenen Ländern 
arbeitenden Häuser so mancherlei Bequemlichkeiten, dass die geschäftliche Lage dieser Filialen 
schon jetzt als eine vollständig consolidirte und viel versprechende angesehen werden kann. 

Die europäischen Etablissements haben ebenfalls mit Erfolg gearbeitet, und die Zahl der 
unsere Veririfttelung in Anspruch nehmenden überseeischen Häuser hat sich erheblich vermehrt 

Obgleich die Lage des Waarenmarktes sich gegen 1871 im Grossen und Ganzen ver- 
schlechterte, so ,hat doch die Zahl der durch uns vermittelten Transactionen erheblich zugenommen. 
E s  sind uns dabei die Bestrebungen einer Reihe intelligenter und unternehmender Mäiiner vor1 
hohen1 CVertlie gewesen, welche eine directe Einfuhr überseeischer Producte, z. R. von Wolle, 
nach Deutschland irrit Erfolg versuchten und regelmässige Auctionen von Cap- und Buenos-Ayres- 
Wolle in Rerlin veranstalteten, uni den deutschen Fabrikanten in die Lage zu setzen, seinen Be- 
darf nicht inehr in London allein decken .zu müssen.' Das im Jahre 1871 von denselben erzielte 
Resultat führte im Frühjahr 1872 in Berlin zur Errichtung einer Wollimportgesellscliaft, welcher 
wir besten Erfolg wünschen und welcher hoffentlich bald weitere Gesellschaften für andere Pro- 
ductionszweige folgen werden. 

Wir glaubten indessen nicht bei dem bisher Erreichten stehen bleiben, sondern dem deut- 
schen Wnarenhandel auch noch weiter folgen zu sollen. 

Die mannigfachen Beziehungen zwischen Nord-Amerika einerseits und Deutschland sowie 
Ostasien andererseits liessen eine Vertretung auch in New-York wünschenswerth erscheinen. Mit 
Rücksicht auf die amerikanische Gesetzgebung und auf unsere angenehmen Verbindungen niit einer 
Reihe dortiger Häuser wählten wir hierfiir die Form einer Commanditc und commanditirten vom 
15. October 1872 ab die Herren Knoblauch & LichtenStein, welche, seit längerer Zeit in New-York 
ansässig, das dortige Geschäft genau kennen, mit 500,000 Dollars Currency. Wenn andere In- 
stitute, welchen nicht die Hülfsmittel einer Verzweigung über die verschiedensten Productions- 
l inder,  wie die unsrige, zu Gebote standen, durch solclie Commanditirung sehr vortheilhafte Re- 
sultate erzielt haben, so glauben auch wir, an jenen Versudh günstige Erwartungen knüpfen zu 
dürfen. 

I)a uns auch eine intimere Verbindung mit Paris nützlich erschien, so betheiligten wir uns 
endlich von1 1 .  Januar 1873 ab ziigleich mit einer Reihe ausgezeichneter und mächtiger Häuser 
bei Commanditirung der schon länger bestehenden Pariser Firma: „Weissweiller Goldschmidt", 
deren Leiter als vorsichtige und erfahrene Geschäftsleute den besten Ruf besitzen. 

Unser Ziel, namentlich in London selbständigen und festen Fuss zu fassen, haben wir daneben - 
uiiverrückt im Auge behalten. Nach Beseitigung mancherlei Hindernisse ist am 25. Novbr. 1872 



der ~esch luss  zur Errichtung einer eigenen Filiale und zu einer weiteren Verpiehrung des Ge- 
sellschaftscapitals auf 15 Millionen Thaler gefasst wordeny. 

Wir glauben in Folge dieser Vertretungen, die uns zur Durchführung der grössten Trans: 
actionen in den Stand setzen, unsere und unserer Clienten Lage erheblich zu verbessern, da wir 
dem deutschen Kaufmann die Möglichkeit geben, bei Benutzung unserer Credite von jeder Cours- 
fluctuation zu Gunsten der deutschen oder englischen Valuta nach seinem Belieben Vortheil zu 
ziehen. Mit Einführung der einheitlichen deutschen Währung dürfte dieser geschäftliche Vortheil 
sehr werthvoll werden. 

11. Inlannisches Bankgeschäft. 
Das inländische Bankgeschäft hat eine nicht minder günstige Entwickelung genommen. 

Auch hier hat sich die Zahl unserer Geschäftsfreunde verinehrt, und unser Provisionsconto weist 
einen erheblichen Zuwachs auf. 

Wenn der Prozentsatz unserer  inn nahmen aus Consortialgewinnen im Verhältniss zur Ge- 
sammteinnahme gegen das Vorjahr zurückgeblieben ist, so liegt dies daran, dass nach wie vor unser 
Hauptbestreben war, vor Allem das uns von Haus aus gestellte Programm zu verfolgen, und dass 
wir uns deshalb nur insoweit bei Consortialgescliäften betheiligteii, als wir hofften, dass die durch 
die neuen Anlagen geschaffenen Verbindungen von dauerndem Nutzen für die Entwicklung unseres 
eigenen Geschäftes sein würden. 

Die Erträge des Geschäfts bezeichneten wir als günstig. Es ist dabei neben der Vermeh- 
rung des Capitals zu erwägen, dass eine sehr erhebliche Summe während der ersten 4 Monate bis 
zur Eröffnung der ostasiatischen Filialen in schnell realisirbaren Werthen und auf kurze Riin- 
digungsfristen, also'zu niedrigen Zinsen angelegt werden mnsste. Hiezu tritt, dass das nach Ham- 
burg und dem Osten zu legende Geld zu verhältnissmässig hohen Coursen hinausgelegt wurde, dass 
nach dieser ~ ' e i t  in Folge der deutschen Münzumwälzung ein Fallen der Silbervaluten eintrat, dass 
also die der Bilance vom 31. December zu Grunde gelegten Course, mit welchen die auswärts befind- 
lichen Capitalieii in das Activum gestellt sind, einen, wenn aach nicht bedeutenden, Verlust aufweisen. 
Ein Gleiches gilt in Folge des Steigens des Xew-Yorker Goldcourses für New-York. Diese Diffetenzeri 
sind sämmtlich abgeschriebeii. Wir bemerken indessen dabei, dass nach unserer Ansicht diese Verluste 
nur zeitweise sein werden, und dass die nächsten Jahre diese übrigens mässigen Differenzen wahr- 
scheinlich wieder einbringen werden. Es ist schliesslich in ~ e t r a c h t  zu ziehen, dass die diesjährigen Ge- 
schäftsunkosten in Folge der Einrichtung der überseeischen Filialen ausnahmsweise hoch waren, und dass 
die im vorigen Jahre hiefür gelegte Iteserve von 20,000 Thlr. zu deren Deckung bei Weiten) niclit ausreichte. 

3 Die Filiale ist seit dem 8. März 1873 uuter der Firma: 

Deutsche Bank (Berlin) London Agency 
in Thätigkeit getreten. 



Die Entwicklung des Geschäfts zeigt sich am besten aus den Umsätzen, welche im Jahre 
J872 gegen das Jahr 1871, sich wie nachstehend, verhielten: 

Gesammtumsatz 1872 bei der Centrale . . . . . . .  605,134,134 Thlr. 14 Sgr. 4 Pf. 
B o den Filialen . . . . . . . . .  358,624,826 o 24 D - P 

zusammen 963,758,961 Thlr. 8 Sgr. 4 Pf. 

1 Centrele . . . . . . . .  
gegen im Jahre 1871 1 Filiale . . . . . . . . .  

zusammen 
und vertheilt sich auf die verschiedenen Conti, wie folgt: 

1872. 
Cassa-Geschäft . . Centrale 131,536,993 Thlr. 9 Sgr. 5 Pf. 

D D Filialen 102,018,267 » 20 I) - )I 

Wechsel- D . . Centrale 65,490,862 D 10 D 2 n 

J) 8 Filialen 53,147,632 D - » - )) 

Effecten- )) . . Centrale 123,724,853 r - » - )I 

)I Filialen 28,647,050 I 23 D - 

Coupon- n . . Centrale 993,186 » 3 D - 1) 
1) JI Filialen 479,225 D 16 B '  - )I 

Contocurrent-Geschäft Centrale 184,977,581 » 25 P 3 D 

)) D B Filialen 128,964,703 D 11 o - II 

Vorschüsse auf Waaren -Ver- 
schiffung und Credit-Bestä- 
tigung . Centrale 4,127,624 1. 12 B 1 .~ 

Consortial-Geschäfte. Centrale 1,200,230 » 10 D 6 P 

Accepten-Conto . . Centrale 26,898,373 » 5 » 4 
B )) Filialen 6,827,404 1) 8 » - 11 

Depositen-Geschäft . Centrale 8,733,704 D 27 » 10 1) 

D )) Filialen 11,221,785 » 20 D - I) 

Lombard- 1) . Centrale 20,015,137 D 17 D - D 

)) D Filialen 1,7,788,819 D 1 D - D 

Report- 1) . Centrale 34,761,281 D 16 » 6 

)) P Filialen 3,191,887 » 3 » - )) 
German-Bank-Betheilg.Centrale 41,600 » 19 D - 1) 

Diverse . Centrale 2,636,705 D 8 D 3 D 

B Filialen 6,338,051 D 12 D - D 

281,106,796 Thlr. 21 Sgr. 2 Pf. 
36,041,548 B 28 D - B 

317,148,345 Thlr. 19 Sgr. 2 Pf. 

gegen im Jahre 1871. 
68,024,069 Thlr. 26 Sgr. 1 Pf. 
12,101,981 » 8 » - u 

30,958,289 15 8 r 

6,394,800 » 2 » - D 

56,863,651 » 1 » 10 )) 

1,960,566 » 20 r - n 

623,320 » 20 » 9 D 

193,704 11 13 » - n 

69,545,829 D 5 » 5 N 

7,488,941 D 28 o - n 

963,758,961 Thlr. 8 Sgr. 4 Pf. 317,148,345 Thlr. 19 Sgr. 2 Pt. 



I. Centrale. 

C a s s a - C o n t o .  
. . . . . . . . . . . .  Bestand ultimo December 1871 306,143 Thlr. 4 Sgr. 7 Pf. 

. . . . . . . . . .  Eingang bis ultimo December 1872 131,532,993 D 9 D 5 D 

131,839,136 Thlr. 14 Sgr. - Pf. 
Ausgaiig . . .  .131,367,204 n 6 u 4 D 

. . . . . . . . . . . .  Bestand ultimo December 18;2 471,932 Thlr. 7 Sgr. 8 Pf. 
Die Zahlungen in jedeni Monat beliefen sich durchschnittlich auf: 

21,935,028 Thlr. 12 Sgr. 

W e c h s e l - C o n t o .  

. . .  Bestand ultimo Deceinber 1871 585 Stück . 871,124 Thlr. 11 Sgr. 1 Pf. 
. . . . .  . Eingang bis ultimo December 1872 25663 D 66,625,178 5 D 7 n 

. . . . .  26248 Stück 67,496,302 Thlr. 16 Sgr. 8 Pf. 

. . . . .  . Ausgang bis ultimo December 1872 25241 w 64,719,228 B 28 B 9 » 

. . Bleibt Saldo ultimo December 1872 . . . . . . . . . . .  2,777,073 Thlr. 17 Sgr. 11 Pf. 
und ein Stück-Saldo von . 1007 Stück 
und ergiebt dieses Confo einen Gewinn von 

76,409 Thlr. II Sgr. 7 Pf. 
Es gingen jedeii Monat durchschnittlich 4291 Stück Wechsel mit einem Betrage von 

11,017,961 Thaler 
ein und aus. 

C o u p o n -  C o n t o .  
. . . . . . . . . . . . .  Bestand ultimo Deceiilber 1871 10,753 Thlr. 23 Sgr. 6 Pf. 

. . . . . . . . . . .  Eiiigang bis ultimo December 18172 1,004,845 D 19 w 10 D 

1,015,599 'rhlr. 15 Sgr. 4 Pf. 
. . . . . . . . . . .  Ausgang 983,497 D 3 1) 5 D 

Bleibt Saldo . . . . . . . . . .  32,102 Thlr. 11 Sgr. 11 Pf. 
und ergiebt dieses Conto einen Gewinn von 

3249 Thlr. 22 Sgr. I Pf. 



E f f e c t e n - C o n t o .  
Bestand ultimo December 1871 . . . . . . . . . . . .  269,904 Tlilr. 21 Sgr. 6 Pf. 
Einga~ig bis ultimo December 1872 . . . . . . . . .  126,391,697 D 16 D 4 B 

4 

126,661,602 Thlr. 7 Sgr. 10 Pf. 
Ausgang . . . . . . . . . .  126,243,794 B 16 D 1 B 

Bleibt Saldo . . . . . . . . .  417,807 Thlr. 21 Sgr. 9 Pt. 
und ergiebt sich ein Zinsen- und Cours-Gewinn von 

19,068 Thlr. 28 Sgr. 9 Pf. 
Es gingen jeden Monat durchschnittlich ein und aus: 

21,076,472 Thlr. 19 Sgr. 5 Pf. 

C o n t o - C u r r e n t - C o n t o .  
Saldo ultimo December 1871 . . . . . . . . . . .  l.560,424 Tlilr. 15 Sgr. 1 Pf. 

. . . . . . . .  Debet-Umsatz bis ultimo December 1872 197,069,247 D 12 B 3 

198,629,671 Thlr. 27 Sgr. 4 Pf. 
('redit-TJmsatz. . . . . . . . . . . . . . . . .  192,518,958 D 4 D 8 B 

. . . . . . . . .  Debet-Saldo 6.1 10,713 Thlr. 22 Sgr. 8 Pf. 

Als Debitoren . . . . . . . . . . . . . . . . . .  l.>,lti9,2:30 D 26 D 5 W 

Hierin figurireri die in den Filialeri, 
Comnianditen arbeitenden Beträge 
mit . . .  4,640,929 Thlr. 17 Sgr. 8 Pf. 

Es sind gedeckt . . . .  1,028,123 23 » 9 » 

 ing gedeckt . .  3,500,177 D 1 D - D 

Ab Ci'editoren . . . . . . . . . . . . . . . . .  6,058,517 D 3 D 9 

Bleibt Saldo wie obeii . . . . .  6,110,713 Thlr. 22 Sgr. 8 Pf. 
Auf diescni Coiito wurde an Zinsen und Provisiori erzielt: 

277,497 Thlr. 13 Sgr. 5 Pf. 

Vorschüsse auf Waaren-Aussendungen und 
Creditbestätigungen. 

. . . . . .  Gewährte Yorschüsse bis ultimo Deceniber 1872 1,779,792 Shlr. 10 Sgr. 9 Yf. 
Zurückgezahlte . . . . . . . . . . . . . . .  1,357,255 B - B 6 a  

Bleiben ultimo December 1872 422,537 Thlr. 10 Sgr. 3 Pf. 



C o n s o r t i a l - C o n t o .  
. . . . . . . . . . . . . . .  Saldo ultimo December 1871 276,977 Thlr. 15 Sgr. - Pf. 

. . . . . . . . . . .  Debet bis ultimo December 1872. 1,592,255 D 26 D 6 D 

1,869,233 Thlr. 11 Sgr. 6 Pf. 
. . . . . . . . . . .  Credit bis altimo Decernber 1872 1,307,621 D 23 P 6 )) 

. . . . . . . . . . . . .  Saldo ultimo Decernber 1872 561,611 Thlr. 18 Sgr. - Pf. 

Durch Consortial-Betheiligungen wurde ein Gewinn von 
142,944 Thlr. 20 Sgr. 

erzielt. 

A c c e p t e n - C o n t o .  
. . . . . . . .  Accepte im Umlauf ultimo Decernber 1871 '2,441,762 Thlr. 3 Sgr. 11 Pf. 

Acceptirt bis ultimo Decernber 1872 . . . . . . . . . .  32,098,348 n 3 D - D 

34,.540,110 Thlr. 6 Sgr. 11 Pf. 
Eingelöst . . . . . . . . . .  29,863,202 P - P 11 n 

im Umlauf ultimo Decernber 1872 . . 4,676,908 Thlr. 6 Sgr. - Pf. 
Der grösste Theil der Accepte ist durch Connossemente und Werthpapiere gedeckt, gegen 

deren Aiishändiguiig das Accept erfolgt. 

D e p o s i t e n - G e s c h ä f t .  
~ e s t a n d  ultimo December 1871 . . . . . . . . . . .  505,494 Thli.. 25 Sgr. - Pf. 
Eirigczahlt bis ultinio December 1872 . . . . . . . . .  9,461,598 u 4 P 2 u 

9,967.092 Thlr. 29 Sgr. 2 Pf. 
Zurüchgezahlt . . . . . . . . .  9,472,149 » 13 11 5 )) 

494,943 Thlr. 15 Sgr. 9 Pf. 
Vergütete Zinsen und Gnkosten . . 13,793 D 4 P 6 D 

Saldo ultimo December 1872 . . . . . . . . . . . . . .  508,736 Thlr. 20 Sgr. 3 Pf. 

L o m b a r d - G e s c h ä f t .  
Ausgeliehen ultimo Deceiiiber 1871 . . . . . . . . . . .  340,100 Tblr. - Sgr. - Pf. 
Ausgeliehen bis ultimo December 1872 . . . . . . . . .  20,491,437 a 17 D - P 

20,831,537 Thlr. 17 Sgr. - Pf. 
Zurück eiiipfangen . . .  20,443,587 » 17 D - B 

Blichen ultimo Deceniber 1872 . . . . . . . .  387,950 Thlr. - Sgr. - Pf. 
Auf diesem Conto wurden 

48,622 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. 
Zi nsen eingenomnien. 



R e p o r t - G e s c h ä f t .  
. . . . . . .  Saldo ultimo December 1871 . . . .  , 3,015,231 Thlr. - Sgr. - Pf. 

. . . . . . . .  Hereingenommen bis ultimo December 1872 34,955,409 D 18 D 6 D 

37,970,640 Thlr. 18 Sgr. 6 Pf. 
. . . . . . . . . .  Abgeliefert bis ultimo December 1872 35,135,681 D 13 D - D 

. . . . . . . . . . . . .  Saldo ultimo December 1872 2,834,959 Thlr. 5 Sgr. 6 Pf. 
Dieses Conto ergiebt einen Zinsgewinn von 

194,128 Thlr. 2 Sgr. 

Bethe i l igung  bei  der German-Bank of London. 
Dieselbe besteht aus: 

ultimo 1871 15,650 Stück Actien . . . . . . . . . . .  1,051,158 Thlr. 9 Sgr. 6 Pf. 
neu erworben 550 D D . . . . . . . . . . . .  41,600 D 19 D - D 

1,092,758 Thlr. 28 Sgr. 6 Pf. 
Es werden Seitens der German-Bank für das Jahr 1872 eine Dividende von 80,'0 = 

87,537 Thlr. 10 Sgr. - Pf. suf unsere Betheiligung, uud 1°/o für die Gründer vertheilt, welches für 
die Deutsche Bank 6508 Thlr. 25 Sgr. beträgt. 

C o m m a n d i t e  i n  N e w y o r k .  
Unsere Betheiligung ist von 500,000 Currency, betragend 

615,000 Thaler, 
darauf sind für die bisherige Geschäftsperiode die vereinbarten Zinsen von 50:'o . 

6,406 Thaler 

in Anschlag gebracht. 

11. Filialen. 
Die Umsätze derselben sind wie folgt: 

C a s s a - C o n t o .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Eingang 102,018,267 Thlr. 20 Sgr. - Pf. 

Ausgang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  101,216,327 D 28 D - )) 

Restand iiltimo December 1872 . . . . . . . . . . . .  801,939 Thlr. 22 Sgr. - P 



W e c h s e l - C o n t o .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Eingang 53,147,632 Thlr. - Sgr. - Pf. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ausgang 51,174,575 D 26 D 9 D 

. . . . . . . . . . . . .  Bestand ultimo December 1872 1,973,056 Thlr. 3 Sgr. 3 Pf. 

E f f e c t e n - C o n t o .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Eingang 28,647,050. ~hlr . '  23 Sgr. - Pf. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ausgang 28,018,655 n 8 D 9 » 

. . . . . . . . . . . .  Bestand ultimo December 1872 628,395 Thlr. 14 Sgr. 3 Pf. 

C o u p o n - C o n t o .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  Eingang . - 479,225 Thlr. 16 Sgr. - Pf. 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ausgang 469,555 D 24 D 6 D 
-- 

Bestand ultimo December 1872 . . . . . . . . . .  9.669 Thlr. 21 Sgr. 6 Pf. 

C o n t o - C o r r e n t .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  Debet-Umsatz 116,517,243 Thlr. 13 Sgr. - Pf. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  Credit-Umsatz 115,383,584 n 20 5 D 

. . . . . . . . . . . . .  Saldo ultimo December 1872 1,133.658 Thlr. 22 Sgr. 7 Pf. 

A c c e p t e n - C o n t o .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  dcceptirt 6,827,404 Thlr. 8 Sgr. - Pf. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Eingelöst 3,666,948 27 D 6 B 

Im Umlauf uitimo December 1872 . . . . . . . . . . .  3,160,455 Thlr. 10 Sgr. 6 Pf. 

D e p o s i t e n - C o n t o .  
Eingezahlt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  11,221,785 Thlr. 20 Sgr. - Pf. 
Zurückgezahlt . . . . . . . . . . . . . . . . .  8,770,007 D 16 D 4 ,  

Saldo ultimo December 1872 . . . . . . . . . . . . .  2,451,778 Thlr. 3 Sgr. 8 Pf. 



. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ausgeliehen 17,788,819 Thlr. 1 Sgr. - Pf. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  zurückerhalten 14,496,467 s 2 a 6 B 

. . . . . . . . . . . . . .  Saldo ultimo December 1872 3,292,351 Tblr. 28 Sgr. 6 Pf. 

R e p o r t - C o n t o .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Debet 3,541,887 Thlr. 3 Sgr. - Pf. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Credit 3,402,140 B 9 a 10 a 

Saldo ultimo December 1872 . . . . . . . . . . .  139,746 Thlr. 23 Sgr. 2 Pf. 

R e i n g e w i n n .  
Anliegende Bilanz bedarf wolil keiner besonderen Erklärung. Die Vertheilung der in der 

Bilanz der Deutschen Bank (Nr. I) sub Nr. 3 a aufgeführten Geschäftskapitalien der Filialen wird 
in der Uebersicht über die Filialen Kr. I1 nachgewiesen, während Tabelle I11 e i ~ e  Zusammenstellung 
des gesammten Geschäfts enthält. Die einzelneil Posten der Bilanz anlangend, bemerken wir: 

1. Die Höhe des Effecten-Bestandes findet ihre Erklärung darin, dass ein Theil der Depo- 
siten-Gelder auf diese Weise zinstragend angelegt ist. 

2. Der Reservefond hat schon im Anfang des Jahres 1872 dadurch eine dankenswerthe Ver- 
starliung erfahren, dass die ersten Zeichner einen Theil des bei Begebung der Actien 11. Serie erzielten 
Gewinns mit 115,181 Thlr. demselben überwiesen haben. Diese Summe ist daher bereits in der Bilaiiz 
aufgeführt. Hierdurch und durch die statutenrnässigen Ueberweisungen, welche wir nachstehend vor- 
schlagen wird die Gesammtreserve 
von am 31. December 1871 Specialreserve . . . . .  37,075 Thlr. 28 Sgr. 4 Pf. 

ordentliche Reserve. . . . . . .  16,915 D - D - D  

zusammen 53,990 Thlr. 28 Sgr. 4 Pf. 

. . . . . . . .  auf am 31. December 1872 Specialreserve 58,633 B 28 D 4 D 

ordentliche Reserve. . . . . .  175,903 D 6 D - D 

zusammen 234,537 Thlr. 4 Sgr. 4 Pf. . 
erhöht und macht also am Jahreschluss 2,34O/, des Gesammtcapitals aus.*) 

*) Wir bemerken, dass bei Begebung der Actien 111. Serie in Folge eines erneuerten Verzichts der ersten 
Zeichner wieder ein Gewinn von 100.000 Thlr. für den Reservefond erzielt ist, so dass die Geiammtreserve gegen- 
wärtig - im April 1873 - 334,537 Thlr. betragt. 



Von dem nachgewiesenen Reingewinn von. . . . . . .  959,630 Thlr. 27 Sgr. 9 Pf. 
sind in Gemässheit des § 43 al. 3 unseres Statuts zufolge Beschlusses 
des Verwaltungsraths zuvörderst 1Ooj0 der im Contocorrent-Geschäft 
erworbenen Provisionen mit . . . . . . . . . . .  21,558 D - D - D 
dem Special-Reservefonds zu überweisen. 

Von den zur Vertheilung verbleibenden 938,072 D 27 D 9 D 

erhalten nach $ 41 der Statuten die Actionäre zuvörderst 50/0gewöhnliche 
DividendeaufdaszuverzinsendeCapitalmit 500,000 Thlr. - Sgr. - Pf. 

Von dem hieriiach verbleibenden 
Uebeischuss sind zu vertheilen : 

10"/o an den Reservefond mit . . .  43,807 D 6 D - B 

1 0 ° j ~  -- nach Abzug des Gewinnvortrags 
v8m vorigen Jahr - an den Verwal- 
tungsrath mit . . . .  42,217 D - D - D 

10°,'o desgl. an die Direction mit . . 42,217 D - 'D - 628,241 D 6 B - D 

Von den restlichen . . . . . . . . . . . . .  309,831 Thlr. 21 Sgr. 9 Pf. 
beantragen wir 3Oi0 Superdividende . . 300,000 B - D - D  

an die Actionäre zu vertheilen, 
ferner zuGratifikationen für die Angestellten 5,000 B - D - 305,000 D - - D 

zu verwenden und den ueberschuss von . . . . . . . . . .  4,831 Thlr. 21 Sgr. 9 Pf. 
auf neue Rechnung vorzutragen. 

Hiernach würde jede Actie 16 Thlr. zu erheben haben. 

Berlin, im April 1873. 

Der Vorstand der Deutschen Bank. 
H. Wallicli. G. S' iemens. H. Kaiser. 



Bilanz der Deutschen Bank, Berlin, 
Activa. 

1) Cassa-Bestand' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
2) German Bank of London Antheil Conto incl. der Dividende pro 11. Semester 
3a) Filialen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 b) Commanditen 
4) Wechsel-Bestände . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
5) Effecten- D . . . . . .  . . . . . . . . . . .  
6) Coupon- . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
7) Report- D . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
8) Lombard-Darlehen gegen Unterpfand . . . . . . . . . . . .  
9) Consortial-Betheiligungen . . . . . . . . . . . . . . . .  

10) Conti Corrente, Debitoren . . . . . . . . . . . . . . . .  
11) Credit Conto B . . . . . . . . . . . . . . .  
12) Vorschuss-Conto Y . . . . . . . . . . . . . . .  
13) Assecuranz-Conto, im neuen Jahre riickvergütete Prämien . . . . .  
14) Mobilien-Conto . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
15) Haus-Conto, Haus Burgstr. 29 . . . . . . . . . . . . . .  - 

am 31. Dee e m b ~  1872. Passiva. 
I I I  

1) gingezahltes Actien-Capital . . . . . . . . . . . . . . .  
2) Conti-Corrent Creditoren . . . . . . . . . . . . . . . .  
3) iccepte im Umlauf . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
4) Verzinsliche Depositen . . . . . . . . . . . . . . . . .  
5) Dividenden-Conto, unerhobene Dividende pro 1870 . . . . . . .  

desgleichen 1871 . . . . . . .  
6) Reserve: ordentliche Reserve . 16,915 Thlr. - Sgr. - Pf. 

F D 115,181 - D - 

411,932 1 7 1 8 

7) Gewinn- 

, 
I' 

1,143,036 
3,754,523 

886,406 
2,853,482 

436,876 
35,352 

"i:Y:8:: 
579,611 

7,528,301 
772,695 
422.537 

1,602 
5,500 

256,900 

Specialreserve . 
und .Verlust-Conto 

13  1 6 
17 8 I - -- 

29 ( 6 
20 6 

4 1 - 

S 1 6 
18 -- 

8 9 
22 ( 9 
10 3 
10 - 

- ) - 
- - 

37.075 D 28 4 )) 169,171 I28  4 . . . .  
Reingewiun 959,630 1 27, Y . . . . . . . . . . .  

1- 

/" 
I 
I 
I 

I 
,-' I 

I 

I 

Thlr. 
I ' 

Thlr. 

Vorstehende Bilanz haben wir geprüft und mit den Büchern übereinstimmend &&. 
Ber l i  n , den 5. Aprik.1873. 

D i e  R e v i s i o n s - C o m m i s s i o n .  
A. Meyer. Aiitoii Cohii. 

Gewinn- und Verlnst-Conto. Debet. Credit. 

1) An Conti-Corrente, Provisionen und Coursdifferenzen auf Conti Nostri . 
2) D Handlungs-Unkosten-Conto . . . . . . . . . . . . . .  
3) D Depositen-Conto, Zinsen und Unkosten . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . .  4) » Mobilien-Conto, Abschreibung 

. . . . . . . . . . . . .  5) )I Haus-Conto, desgl. 
. . . . . . . .  B) B Reservefond-Conto, Uebertrag im Juni 1872 

. . . . . . . . . . . . . . .  7) D Saldo, Reingewinn 9,6O,'0 

. . . . . . . . . . . . . .  1) Per Saldo, Vortrag von 1871 
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  2) Wechsel - Coiito 

3) 1 Coupon- * . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
4) I Etl'ecten- D Zinsen und Coursgewioii . . . . . . . . .  
5) M Consortial- D . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
6) Report- )> . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
7) B Haus- D Gewinn beim Verkaufe des Hauses Schadowstr. 9 
8) B Agio- D . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
9) D den1 Reservefond als Antheil am Gewinn bei der Emission der 

11. Serie von den ersten Zeichnern abgetreten . . . . . . .  
10) n Zinsen - Conto . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
11) * Provisions- n . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

D Conti-Corrente. Gewinn bei Meta-Geschäften . . . . . . . .  
12) D Filial-Conto, Gewinn der Filialen . . . . . . . . . . . .  
13) D Dividende der German-Bank . . . . . . . . . . . . .  

I 

Thlr. Thlr. 1 1,193,876 ' 12 

- - 
Vorstehendes Gewinn- und :,Verlust-Conto haben wir geprüft und mit der Bilanz, sowie mit den Büchern übereinstimmend befunden. 

1 .  ,Be  r l  i n ,  den 5. April 1873. 
D i e ! R e v i s i o n s - C o m m i s s i o n .  

A. Meyer. Anton Cohii. 



BILANZEN 
von 

ACTIVA. 
Bremen, Hamburg, Y okohama 3 Shanghai. 

PASSIVA. 

DEBET. Gewinn- lind Verlust-Conto. CNEDIT. 

I 

I 

I 

7,788,731 
3,160,455 
2,451,778 

23,187 
186,046 

4 

13,610,199 16 

Bes l i n ,  den 31. Ilecember 1872. 

Deutsche Bank. 
G. L 9' iemens. R. Koch. 

3 

1) Cassa-Bestände . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2) Wechsel- 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3) Effecten- 1) 

4) Coupon- . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
5) Report- D . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

7 

I 

11 

b -- 

1) An Conti Corrente, Provisionen und Coursdifferenzen auf Conti Nostri 
2) )) Handlungsunkosten, . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . .  3) n Mobilien-Abschreibungen 
4) n Immobilien- )) . . . . . . . . . . . . . . .  
5) Reingewinn . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

I 
1 
I 

P 

/ 

/-- 
/- . 

1) Conti Corrente, Creditoren . . . . . . . . . . . . . . .  
2) Accepte im Umlaufe . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . .  3) Verzinsliche Depositen 
. . . . . . . . .  4) Diverse Creditoren, VortrHge von Zinsen etc. 

5) Reingewinn . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
6) Lombard-Darlehen gegen Unterpfand . - . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . .  7) Conti Correnti, Debitoren 
8) Immobilien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
9) Mobilien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

I 
801,939 22 1 - 

1,973,056 3 3 

628,395 14 3 
9,669 21 6 

139,746 23 2 

1- 

- 

3,919 
102,239 

910 
152 

186,046 

' 1 
I 

. I 

i 

10 
3 

16 
11 

Thlr. ~ h i r .  

3,292,351 28 6 
6,655,073 12 - 

71,841 12 - 
17,293 - 3 

6 
8 
5 
9 

Thlr. 

P -P 

I 

13 9 
9 7 
'L 4 

11 4 

l1 I 

13,610,1991 16 ! 11 

I 

10) Diverse Debitoren, Vorträge von Ctgen, Assecuranzen etc. 20,832 1 - - . . . .  
1 

I 

18 

! 1 
I 

-P 

7 1  
I I 

I 
I 

1 
1 I 

i 

9 293,267 293,267 Thlr. 

P 

1 
- 

I )  Per Weclisel-Conto . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2) )) Coupons 

3) 1) Effecten . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
4) Gewinn bei Contltnten im Osten . . . . . . . . . . . .  
5) .D Zinsen-Coiito . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
6) )) Provisions-Conto . . . . . . . . . . . . . . . . .  

16,505 
1,193 

30,746 
25,114 

180,690 
39,017 

24 
3 
G 

20 
9 

14 

5 
11 
9 
1 

2 

5 



Zusammenstellung 
der Bilanzen der 

Cen t ra le  und de r  Filialen. 
PASSIVA. 

Gewinn- und Verlust - Conto. 

- 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1) Cassa-Bestände 
. . . . . . . . .  2) Betheiligung bei der German- Bank of London 

3) Wechsel- Bestande . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4) ELcten 

5) Coupon r . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6) Report . 

. . . . . . . . . . . .  7) Lombard-Darlehen gegen Unterpfand 
8) Consortial- Betheiligungen . . . . . . . . . . . . . . . .  
9) Conti Correiite Debitoren . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . .  10) Capitalien der Coinmanditeii 
11) Immobilien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
12) Mobilien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . .  13) Diverse Vorträge von Assecuranzen etc. 

1) Verlust an Provisioneii und Coursdifferenzen auf Conti Nostri . . . .  
. . . . . . . . . . . .  2)  Handlungsunkosten. 

. . . . . . . . . .  3) )) Depositen, Zinsen und Unkosten 
. . . . . . . . . . . .  4) 1) Abschreibuug auf Mobilien 

B D B Immobilien . . . .  
. . . . . . . . . . . . .  5) Uebertrag auf Reserve- Fonds 

6 )  Reingewinn . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

,---" 

/ 

1 

~ - - ~ ~- P-- 

1) Eingezahltes Actien -Capital . . . . . . . . . . . . . .  ' I 
2) Conti-Corrente, Creditoren . . . . . . . . . . . .  
3) Accepte in1 IJnilii~f . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
4) Verzinsliche Depositen . . . . . . . . . . . . .  

I 

1 1,273,871 / 29 ; 8 
1,143,036 ! 13 / 6 
4,826,539 L' I Y 
1,065,272 1 4 1 9 

45,0211251 G 

2,974,705 28 ( 8 
3,681,221 , 28 1 G 

579,611 ! 18 i - 
I 15,378,607 P3 9 

PP - 

10,000,000 - 
9,929,876 1 

/ 

1 
886,406 
328,741 

- -- 

- 17- 
j I 

9 1 ! 

- - - . -- 

1) Saldo aus 1871 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  2)  Gewinn an \Vechseln 
. . . . . . . . . . . . . . . . .  3) )) )) Coupons: 

4) U Effecten . . . . . . . . . . . . . . . . .  
5) 9 3 Consortial- Betheiligungen . . . . . . . . . . . .  
G) 1) Heports . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
7) D beim Verkaufe des Hauses Schadowstrasse Nr. 9 . . . .  
8) n an Agio und Contantengeschäften . . . . . . . . . .  

. . . .  9) Antheil am Gewinn bei Emission der 2. Serie unserer Actien 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . .  
10) Gewinn an Zinsen 
11) n » Provisionen 

12) u D German-Back . . . . . . . . . . . . . . . . .  

1 

1 
1 

- 
12 

32,229,263 

7,837,368 1 16 1 6 ! j i 

5) Dividende iiocli zii (:rheheri . . . . . . . . . . . . . . . .  
6) Reserve- O S  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
7) Uebertrag f'iir sc l~~~innnende Rimessen und Tratten . . . . . . .  
8) Diverse Vorträge von Zinsen etc. . . . . . . . . . . . . . .  
9) Reingewinn 

i 
I 

Thlr. 

- 
- 

17 1 4 

Thlr. 10 

-P -- - - 

4,442 1 26 ' - 

- 

i 

1 I 

2,960,514 
622 

Cenirale Thlr. 773,584. 16. - 
Filialen D 186,046. 11. 9 

-/----- 

../--H/ __-- 
-~ - 

--- - - 

1.291,263 

23 1 11 i 1 I 

22 - i 

32,229,2631 17 

Ci 
- 

- 

- 
10 
- 

26 

49,815 5 
142,944 1 20 

4 

194,128 
11,372 
23,688 

115,181 

I 
169,171 1 28 1 ; 1 
348,8961- 

2 
17  

'29 
- 

330,212 16 1 G 

1 / 
! 1 
i j 
I 
I 1 
! 
I !  

I 

I 

23,187 1 16 1 5 

215,584 28 ' - 
94,046 / 5 / - 

I 

I I 
i 

959,630 2 7  0 


